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SIDE EVENT 

Energie- und Wärmewende im Quartier kooperativ umsetzen 

beim 17. Bundeskongress Nationale Stadtentwicklungspolitik,  

Heidelberg, 17.09.2024, 14.00 – 16.00 Uhr 

 

Die Energie- und Wärmewende muss Teil einer integrierten resilienten Stadtentwicklung und des klimage-

rechten Stadtumbaus werden. Wie also kann die Energie- und Wärmewende bei der Transformation zu 

Klimaquartieren konkret gelingen? Wie kommt die kommunale Wärmeplanung ins Quartier und zu den 

Eigentümern?  

Dieser gewaltige Transformationsprozess muss konkret gesteuert, begleitet und ausgestaltet werden und 

braucht die Kooperation aller Beteiligten - von den Kommunen, ihren Stadtwerken bis zur Immobilien- 

und Wohnungswirtschaft sowie allen Einzeleigentümern. Wir wollen diskutieren, wie wir von den Konzep-

ten zur Umsetzung im Quartier kommen.  

 

PROGRAMM 

BEGRÜSSUNG          

Eckhard Horwedel, Sprecher des Vorstands DIE STADTENTWICKLER,  

Geschäftsführer DSK Deutsche Stadt- und Grundstücksentwicklungsgesellschaft mbH 

 

BLITZLICHTER  

Klimagerechte Transformation im Quartier, Mitglieder Bundesverband DIE STADTENTWICKLER 

    

IMPULSE  

Rechtliche Rahmenbedingungen der Energie- und Wärmewende im Quartier 

RA Christian Teßmann, PwC | Energierecht | Senior Manager 

 

Kommunale Wärmeplanung in der integrierten Stadtentwicklung: wie gelingt  

ein zielführendes Zusammenspiel der beteiligten Akteure? 

Monika Fontaine-Kretschmer, Vorstand DIE STADTENTWICKLER,  

Geschäftsführerin Unternehmensgruppe Nassauische Heimstätte / Wohnstadt   

 

PANELDISKUSSION          

Kooperationen für eine gelingende Energie- und Wärmewende vor Ort: Wie geht das? 

MODERATION: Dr. Frank Friesecke, Geschäftsführer die STEG Stadtentwicklung GmbH 

 

Dr. Frank Burlein, Geschäftsführer DSK Deutsche Stadt- und Grundstücksentwicklungsgesellschaft mbH 

Monika Fontaine-Kretschmer, Vorstand DIE STADTENTWICKLER 

Dr. Jürgen Görres, Leiter der Energieabteilung, Amt für Umweltschutz, Stuttgart 

Michael Teigeler, Geschäftsführer Stadtwerke Heidelberg Energie 

Jürgen Uhlig, Geschäftsführer KEM Kommunalentwicklung Mitteldeutschland mbH,  


